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Schirmherrschaft
S.D. Erbprinz Alois von und zu Liechtenstein

Gefördert durch die Gemeinden 
des Liechtensteiner Unterlandes:
Eschen, Gamprin, Mauren, Ruggell, Schellenberg

Willkommen an den Ligita
Weltklasse 19. Liechtenstei-
ner Gitarrentage beginnen 
heute Samstag in Eschen.

Mit einem weltbekannten 
Gitarrenduo werden 
heute Samstag, 2. Juli 
2011, die Liechtensteiner 

Gitarrentage Ligita eröff net, wenn 
nach dem Eröff nungsapéro um 19.30 
Uhr Sérgio und Odair Assad im Ge-
meindezentrum Eschen auftreten!
Hohe Qualität für Kurse und Konzer-
te ist seit Beginn der Ligita vor 19 
Jahren oberstes Gebot. Mit dem her-
vorragenden und internationalen 
Ruf, welcher die Ligita geniesst, ist 
dies dem OK um Elmar Gangl und 
Michael Buchrainer an der Spitze 
auch in diesem Jahr gelungen, die 
besten Gitarristen der Welt zu den 
Ligita – dem kleinen grossen Gitar-
renfestival – nach Liechtenstein ein-
zuladen!

Offizielle Eröffnung der Ligita
Heute um 19.30 Uhr werden die 18. 
Ligita eröffnet. Tom Büchel, Leiter 
der Stabsstelle für Kulturfragen, 
überbringt in Vertretung der Kultur-
ministerin Aurelia Frick Grussworte 
der Regierung. Nach dem Eschner 
Vorsteher Günther Kranz und der 
Präsidentin des Vereins Liechten-
steiner Gitarrenzirkel, Rita Kieber-
Beck, wird Elmar Gangl als OK-Präsi-
dent der Ligita die internationale 
Gästeschar begrüssen und die 19. 
Liechtensteiner Gitarrentage Ligita 
offiziell eröffnen.

Assad Duo – 
Weltklasse in Liechtenstein
Muss man Sérgio und Odair Assad 
noch vorstellen? Grösste Virtuosität, 

perfekte Synchronisation, kreative 
Symbiose, Zauberei auf der Gitarre, 
neue Aufführungs-Standards – Pres-
se-Superlative, die den Ruf des Duos 
Assad als weltweit führendes und 
populärstes Gitarrenduo bestätigen. 

Das zwanzigste Jahrhundert hat eine 
grosse Anzahl von Gitarrenduos her-
vorgebracht – der Name Assad aber 
überstrahlt die internationale Gitar-
renszene. Ihr unglaubliches Talent 
und ihre ausserordentlichen musi-

kalischen Fähigkeiten erstaunen 
und begeistern ihre Zuhörer: Die 
beiden Brüder Sergio und Odair As-
sad bilden seit Jahren das berühm-
teste Gitarrenduo überhaupt. Das 
Musizieren im Duo setzt ein nahtlo-
ses, schlechthin perfektes Zusam-
menspiel voraus – für die Brüder As-
sad kein Problem. Seit über einem 
Vierteljahrhundert verkörpern sie 
virtuoses und feinfühliges Gitarren-
spiel in Vollendung.
Als Kinder entdeckten die Assads 
durch ihren Vater die brasilianische 
Musik. Ihre Fähigkeit, zusammen Gi-
tarre zu spielen, zeigte sich sehr 
bald. Die Assads gewannen weltweit 
viele Preise, wie 1973 die brasiliani-
sche Symphonic Orchesterkonkur-
renz für junge Solisten. Tourneen 
als Duo wie auch mit Orchester führ-
ten sie durch Europa, den Fernen 
Osten, Argentinien und natürlich 
durch ihr Heimatland Brasilien. As-
tor Piazzolla, Roland Dyens, Nikita 
Koshkin und viele mehr haben ih-
nen Kompositionen gewidmet.

Meisterliches Eröffnungskonzert
Weltklasse und ein erster Festival-
Höhepunkt: Sérgio und Odair Assad 
spielen das erste Meisterkonzert der 
Ligita 2011, das dank grosszügiger 
Unterstützung durch den Kon-
zertsponsor Kaiser Partner Vaduz 
heute um 19.30 Uhr im Gemeinde-
saal Eschen beginnt! (pd)

Ausnahmekönner: Sérgio und Odair Assad erö! nen heute um 19.30 Uhr im 
Gemeindesaal Eschen den Reigen der Meisterkonzerte der 19. Liechtensteiner 
Gitarrentage Ligita. (Fotos: ZVG)

Gitarristischer Hochgenuss 
Ligita Pavel Steidl spielt 
morgen Sonntag in der Kir-
che Schellenberg.

Wer Pavel Steidl einmal in einem 
Konzert erlebt hat, freut sich immer 
wieder auf seine ausdrucksstarken 
Auftritte! Konzertbeginn ist morgen 
Sonntag um 20.15 Uhr in der Kirche 
Schellenberg.
Bereits während seines Studiums 
am Konservatorium und an der Mu-
sikhochschule Prag gewann er 1982 
den ersten Preis im Wettbewerb von 
Radio France International. Seither 
ist er einer der gefeiertsten Sologi-
tarristen seiner Generation!

Meistergitarrist mit Ironie und Humor
Die meiste Zeit tourt Pavel Steidl 
durch die Welt mit regelmässigen 
Auftritten in den berühmten Kon-
zerthallen von London, Tokio, Wien, 
Sidney, Toronto, Amsterdam oder 

Rom. Er spielte auf allen Kontinen-
ten und in weit mehr als 40 Län-
dern. Die Fachpresse rühmt seinen 
unvergleichlich feierlichen Vortrag, 
seine enthusiastische Virtuosität, 
Freude am Spiel und seinen Humor. 
Bei allem Humor ist sein Spiel un-
glaublich ausdrucksvoll, präzise und 
oftmals atemberaubend schnell, so- 
dass auch der Liebhaber virtuoser 
Technik auf seine Kosten kommen 
wird! Seine emotionale Tiefe fesselt 
den Zuhörer auf eine Art, die sich 
wohl selbst der Komponist kaum hat 
vorstellen können.
Seine ausdrucksstarken Darbietun-
gen der Gitarrenstücke aus dem aus-
gehenden 19. Jahrhundert auf origi-
nalgetreuen Instrumenten fügen sei-
nen ohnehin schon aussergewöhnli-
chen Leistungen eine wundervolle 
Dimension hinzu. Pavel Steidl ist 
auch Arrangeur und Komponist und 
spielt – sehr zur Freude des Publi-
kums – seine oder von ihm arran-

gierten Werke oft in seinen Konzer-
ten. Ein Genuss und Freude zu-
gleich, ihn an den Ligita zu erleben!

Hochkarätiges Meisterkonzert
Das zweite Meisterkonzert der Ligi-

ta 2011 mit Pavel Steidl beginnt 
dank der grosszügigen Unterstüt-
zung durch die ThyssenKrupp 
Presta AG Eschen morgen Sonntag 
um 20.15 Uhr in der Kirche Schel-
lenberg! (pd)

Virtuoser Saitenmagier, Zauberer der Romantik: Pavel Steidl spielt morgen 
Sonntag um 20.15 Uhr in der Kirche Schellenberg.

KARTEN-VORVERKAUF
Vorverkauf in Liechtenstein: 
Poststellen in Eschen, Schaan, Vaduz, 
Triesen und Balzers.
Weiter sind Karten erhältlich in allen 
Ticketcorner-Verkaufsstellen in der 
Schweiz, Österreich und Deutsch-
land sowie bei V-Ticket in Vorarlberg.

Medienpartner  Volksblatt
 Rheinzeitung

WILLKOMMENSGRUSS 
DER ORGANISATOREN
Begegnungen: 
Geniessen, zulassen, 
vertiefen ...
Bereits zum 19. Mal können wir mit 
grosser Freude die Liechtensteiner 
Gitarrentage Ligita mit einem hoch-
stehenden und facettenreichen Pro-
gramm für Kurs und Konzertbesu-
cher präsentieren.
Ligita ist Begegnung! Das zeigt auch 
die Programmgestaltung, in welcher 
neben den Konzerten, Kursen, 
Workshops und Vorträgen auch der 
6. Int. Ligita Gitarrenwettbewerb 
Platz findet. Es begegnen sich Meis-
tergitarristen, Kursteilnehmer/-in-
nen, Aussteller und Konzertbesu-
cher aus der ganzen Welt für eine 
Woche im Liechtensteiner Unter-
land. Schön!
Gleich zu Beginn der 19. Ligita erle-
ben wir mit dem Assad Duo einen 
ersten Höhepunkt. Weitere folgen in 
den Meisterkonzerten mit Alvaro Pi-
erri, Paul O’Dette und Pavel Steidl. 
Mit Carlo Domeniconi und Atanas 
Ourkouzounov begegnen sich zwei 
Komponisten, die ihre eigenen Wer-
ke interpretieren. In der Flamenco-
nacht mit Mariano Martín y su grupo 
f lamenco begegnen wir Andalusien. 
Begeisternd!
In den kommentierten Konzerten 
begegnen wir mit der Tiroler Wech-
selsaitigen der alpenländischen 
Volksmusik, mit dem Trio Nété der 
jungen Generation, mit Tania Chag-
not einer der wichtigsten Vertrete-
rinnen der Gitarre in Frankreich 
und bei den Gitarrenpräsentationen 
den Gitarrenbauern. Interessant!
Besondere Begegnungen ermögli-
chen auch die Kurse und Work-
shops. Ob es der fehlende Schliff für 
das Studium ist oder die Freude an 
der Weiterbildung, die Teilnehmer 
stossen bei den Dozenten auf Fines-
sen und ein offenes Ohr. Aufschluss-
reich!
Der Gitarrenwettbewerb: In diesen 
Begegnungen wünschen wir den 
Teilnehmenden, dass ihr Spiel so ge-
lingen möge, wie sie es sich wün-
schen. Spannend!
Wir freuen uns sehr auf viele schö-
ne, begeisternde, interessante, auf-
schlussreiche und spannende Begeg-
nungen an den Liechtensteiner Gi-
tarrentagen Ligita 2011!

Michael Buchrainer (rechts, und Elmar 
Gangl, Organisationskomitee Ligita.

ANZEIGE

Bekanntermassen war und ist die Gitarre 
in ihrer gesamten Geschichte in besonde-
rem Masse ein Instrument der Volksmu-
sik. Ein bedeutender Teil ihrer Literatur 
ist mehr oder weniger von lebendigen 
Musiziertraditionen und folkloristischen 
Einflüssen verschiedener Kulturen ge-
prägt. Die Alpenländische Volksmusik 
hat, was die Gitarre betrifft, sicherlich bei 
Weitem nicht die Bedeutung der spani-
schen und lateinamerikanischen, aber 
auch sie hat ihre Spuren im klassischen 
Repertoire hinterlassen. Stefan Hackl hat 

sich in vielfältiger Weise mit diesem The-
ma befasst – mit historischer Recherche, 
mit Feldforschung und natürlich als Musi-
ker. Die Gruppe «Tiroler Wechselsaitige» 
gilt als Vorbild alpenländischer Saiten-
musik. Sie spielt Stücke aus alter Überlie-
ferung und Musik aus der reichhaltigen 
gegenwärtigen Volksmusiklandschaft, 
vorwiegend aus Tirol, aber auch aus den 
benachbarten Regionen. Die Stammbe-
setzung besteht aus Stefan Hackl und 
Joch Weissbacher (Gitarre/Kontragitarre) 
und Reinhard Ehrenstrasser (Zither), ver-

stärkt mit Otto Ehrenstrasser (Kontra-
bass, Harfe). Das Konzert unter dem Pat-
ronat von Matt Druck AG Mauren beginnt 

morgen Sonntag um 18 Uhr im Peter-Kai-
ser-Saal der Musikschule in Eschen (freier 
Eintritt – freiwillige Kollekte).

Kommentiertes Konzert mit alpenländischer Volksmusik


